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Vorwort
VorwortVorwortDer Bankensektor befindet sich seit der globalen Finanzkrise, die 2007 als Immobilien-
krise auf dem Subprime-Markt in den USA begann, der europäischen Staatsschulden-
krise sowie letztendlich der globalen Finanzmarktkrise in einem stetigen Umbruch und
Wandel. Im Mittelpunkt steht dabei die Tätigkeit der Mitglieder der Geschäftsleitung
sowie des Aufsichtsrates von Kreditinstituten, die aufgrund einzelner, aufsehenerregen-
der Schadenfälle in den Fokus der Öffentlichkeit, und damit einhergehend in den Mit-
telpunkt der im Jahr 2010 gegründeten Europäischen Bankenaufsichtsbehörde, aber
auch des europäischen Richtliniengebers gerieten. Geschäftsleiter und Aufsichtsräte von
Kreditinstituten unterliegen im Vergleich zu Vorständen und Aufsichtsräten in anderen
Unternehmen zusätzlichen Pflichten, die sich aus den einschlägigen Bestimmungen des
Bankwesengesetzes sowie anderen bankaufsichtsrechtlichen Vorschriften ergeben.

Die Geschäftsleiter sowie die Aufsichtsräte von Kreditinstituten haben ihre Tätigkeit
und ihre Bemühungen darauf auszurichten, die Existenz ihres Kreditinstituts nicht zu
gefährden, dies vor dem Hintergrund des Umstands, dass Kreditinstitute eine zentrale
Stellung in der Volkswirtschaft einnehmen, weil sie insbesondere als Sammelstelle von
Einlagen agieren und darüber hinaus die Versorgung der Wirtschaft und der privaten
Haushalte mit Krediten gewährleisten.

Um ein Kreditinstitut erfolgreich führen zu können, müssen Geschäftsleiter über beson-
dere Kenntnisse und Fähigkeiten verfügen. Dieses Erfordernis gilt nicht bloß für Ge-
schäftsleiter, sondern auch für Aufsichtsräte in Kreditinstituten, um der ihnen zukom-
menden Überwachungsfunktion gerecht zu werden.

An dieser Stelle setzt das vorliegende Handbuch an, zumal dieses den Fokus auf eine
umfassende Erörterung der Tätigkeit von Geschäftsleitern und Aufsichtsräten in Kredit-
instituten richtet, wobei hier eine Aufarbeitung ua aus gesellschaftsrechtlicher, bank-
rechtlicher, arbeitsrechtlicher und strafrechtlicher Sicht erfolgt. Daneben wird auch auf
spezielle regulatorische Themen eingegangen. Das Handbuch soll insbesondere den Ge-
schäftsleitern und Aufsichtsräten von Kreditinstituten als Informationsbasis, als Nach-
schlagewerk, aber auch als Hilfestellung bei der Bewältigung ihrer Aufgaben dienen.

Mein Dank gebührt dem Linde Verlag für die tatkräftige und kompetente Unterstüt-
zung bei der Entstehung und Umsetzung dieses Werkes.
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